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Vorwort

Noch ein kleines Jubiläum (2006 - 201 6)

Es ist kaum zu glauben, dass seit meiner erstmaligen Wahl zum Vorsitzenden des KSB im
Jahre 2006 schon 1 0 Jahre vergangen sind, 1 0 Jahre mit vielen Höhepunkten, mit vielen
gelungenen Aktionen und Aktivitäten, aber auch mit kleineren Rückschlägen und weniger
positiven Veränderungen.

Das einschneidendste Ereignis in dieser Zeit war zweifel los im Jahr 2008 die Aufgabe
unseres Domizi ls in der Uferstr. 1 3 und der Neuanfang in unserem jetzigen Domizi l in der
Wetterstr. 8, was die Entwicklung des KSB zu seiner derzeitigen Größe und Leistungs-
fähigkeit begünstigt hat.

Zu unserer heutigen Geschäftsstel le in der Wetterstraße, die 2008 mit Hilfe des Lions Club
Herdecke eingerichtet wurde, gehört außer dem Büro und unserem Lager der Kleiderladen
mit seinen beiden Verkaufsräumen, in denen Kunden heute ein reichhaltiges Angebot an
gut erhaltener Kleidung, gut erhaltenem Spielzeug und mit vielem mehr vorfinden. Im
Kleiderladen haben wir in den zehn Jahren, was sowohl unser Angebot als auch die Zahl
der dort tätigen Mitarbeiterinnen angeht, einen großen Schritt nach vorne gemacht.

Eine weitere signifikante Veränderung hat es in den vergangenen zehn Jahren bei unserer
Mitarbeit in den Herdecker Schulen gegeben, wo wir heute im Ganztag aller vier
Grundschulen und an der Realschule mit ehrenamtl ichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern sowie jüngeren Mitarbeiterinnen, die eine Aufwandsentschädigung bekommen,
vertreten sind. Zu der traditionel l vom KSB betriebenen Hausaufgabenhilfe sind im Laufe
der Zeit fünf weitere Arbeitsgemeinschaften im Ganztag der Grundschulen von der Kunst
AG über die Lese AG, Näh AG und Schach AG bis hin zur Zumba AG hinzu gekommen. Wir
sind Träger al l dieser AGs, stel len die Mitarbeiterinnen und sind zusammen mit der Stadt
auch für die Finanzierung zuständig.

Auch die Famil ienhilfe hat sich seit unserem Umzug in die Wetterstraße verändert. Die Zahl
der Hilfe suchenden Famil ien mit geringen Einkommen, denen wir verstärkt mit Rat und Tat,
auch finanziel l , unter die Arme greifen konnten, hat sich in den letzten 3 Jahren bei 35 - 40
Famil ien mit 60 - 70 Kindern stabil isiert. Der zeitl iche Aufwand für Gespräche mit den
Famil ien, persönlich im Büro oder auch telefonisch, oder für Behördengänge ist erheblich
gestiegen, ebenso wie auch unser finanziel ler Einsatz. Es ist für mich und für al le
Beteil igten nicht immer leicht mit anzusehen, mit welch großen Problemen die Famil ien zu
kämpfen haben, und das über Jahre. Deshalb freuen wir uns immer sehr, wenn wir zur
Lösung ihrer Probleme einen Beitrag leisten konnten.

Eine erfolgreiche, finanziel l sehr lukrative Ergänzung unserer Aktivitäten in Herdecke
vollzog sich 2009 mit dem gewagten Schritt, in Herdecke mehrmals im Jahr einen Antik-
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und Trödelmarkt mit bis zu 60 Hobby- und gewerblichen Trödlern zu veranstalten. Die Planung
und Organisation dieser Märkte lag bis Ende 201 5 weitgehend in den Händen von Christiane
Kloth und ist jetzt bis auf die Kontaktpflege mit den Trödlern, bei der sich Christiane
dankenswerter Weise auch weiter engagiert, komplett auf uns übergegangen. Die Erlöse der
Antik- und Trödelmärkte, resultierend aus den Standmieten, die die Trödler an uns zahlen,
tragen wesentl ich zu der Finanzierung unsere Famil ienhilfe bei.

Leider gibt es auch die oben schon angesprochenen weniger positiven Veränderungen, denen
wir nicht viel haben entgegensetzen können. So haben wir leider schon seit längerem keine
Gruppe von jüngeren Alleinerziehenden mehr. Hier gibt es heute offensichtl ich andere, moderne
Möglichkeiten der Kontaktaufnahme und -pflege. Auch die Wurzelzwerge sind auf Grund der
Veränderung der KiTa-Landschaft durch die Einführung der U3- Betreuung zur Zeit nicht mehr
gefragt und die Rumänienhilfe ist wegen ausbleibender Spenden bis auf eine kleine
Spendenaktion zu Weihnachten geschrumpft. Um den Erhalt unsere Krabbelgruppen müssen
wir (und werden wir auch!) kämpfen, da wir zur Zeit nicht genügend Mütter finden, die nicht
gleich nach einer Erzieherin für die Leitung der Gruppen rufen und die wil lens sind, sich selbst
bei der Organisation der Gruppen einzubringen.

Die zuletzt genannten Veränderungen, die wir sehr bedauern, hemmen unser Engagement aber
nicht, sondern sind uns Ansporn, da, wo es möglich ist, nach praktikablen Lösungen zu
suchen.

1 0 Jahre als Vorsitzender des KSB. Ich möchte mich ganz herzl ich bei al len Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern für die Unterstützung bedanken, die der Vorstand in diesen Jahren erfahren
hat. Es hat mir viel Freude bereitet und viel Spaß gemacht, mich mit so vielen Gleichgesinnten
für Herdecker Kinder al lgemein sowie für benachtei l igte und in Not geratene Kinder und ihre
Famil ien einzusetzen, auch wenn manchmal die Grenzen ehrenamtl icher Belastung nicht nur
erreicht, sondern auch kurzzeitig überschritten wurden.

Ohne die Unterstützung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hätten wir in den zehn Jahren
nicht so viel helfen und nicht so viel bewegen können. Ohne die finanziel le Unterstützung durch
Spender und Sponsoren, von denen uns viele seit Beginn meiner Amtszeit und auch schon
länger begleiten, sowie durch unsere treuen Mitgl ieder wäre vieles nicht möglich gewesen.
Auch bei ihnen möchte ich mich ganz herzl ich bedanken.

Viel Spaß beim Durchblättern unserer Jahreschronik 201 6, die wir wieder Rita Wiegand und
Peter Gierschner verdanken. Wir wünschen abschließend allen, die sich mit uns verbunden
fühlen, ein gutes Jahr 201 6.

Im Februar 201 6

Peter Stachorra

Vorwort
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Theaterbesuch

3. Januar 201 5: An diesem Tag waren wir abends wieder zu Gast im Theater am Stiftsplatz.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter waren mit Famil ienangehörigen und Freunden unserer Einladung
gefolgt. Auf dem Programm stand die Komödie ”Fünf Frauen und ein Mord“. Al le (Insgesamt 35

von uns waren gekommen!) waren angetan von der schauspielerischen Leistung der Akteure auf
der Bühne und erlebten einen vergnüglichen Abend.

Wir bedanken uns ganz herzl ich bei al len an der Aufführung Beteil igten, dass wir wieder kommen
durften, und hoffen, im nächsten Jahr erneut dabei zu sein.

Fotos: Ingrid Breker

Erfolgreiche Adventskalenderaktion

1 0. April 201 5: An diesem Abend fand um 1 8 Uhr im Restaurant Kerstins auf der Golfanlage
Herdecke mit zwei symbolischen Schecks die Übergabe einer Spende des Leo Club Herdecke
Harkort und des Leo Club Dortmund Florian an den KSB und an Kinderglück Dortmund e.V. statt,
jeweils in einer Höhe von € 9.423,69. Diese großzügige Spende war der Erlös aus der sehr
erfolgreich verlaufenen Adventskalenderaktion der beiden Jugendorganisationen im vergangenen
Jahr. Vor Ort waren Vertreter der beiden
Jugendorganisationen, des Lions Club Herdecke,
des Lions Club Dortmund-Hanse, des Kinderglück
Dortmund e.V. und Bärbel Launhardt und Peter
Stachorra für den KSB. Nach dem Foto haben alle
Beteil igten noch im Restaurant
zusammengesessen. Die beiden mit dieser
großzügigen Spende bedachten Organisationen
berichteten von ihrer Arbeit für benachtei l igte
Kinder und beantworteten Fragen ihre Arbeit
betreffend. Der Lions Club Herdecke hat die

Januar /April
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ohnehin schon großzügige Spende um € 576 (€ 288 zusätzl ich für jede der beiden bedachten
Organisationen) erhöht. Wir bedanken uns ganz herzl ich bei al len Beteil igten des Leo Club Herdecke
Harkort und des Leo Club Dortmund Florian für ihren Einsatz bei der Advents-kalenderaktion, der zu
einem so schönen Erfolg geführt hat. Auch danken wir dem Lions Club Herdecke für die wil lkommene
Aufstockung der Spende, die insgesamt in die Famil ienhilfe (Finanzierung der Sommer- und
Winterschuhaktion 201 5) und in die Hausaufgabenhilfe (Finanzierung der Aufwandsentschädigungen
für angestel lte Studentinnen und Schülerinnen, die in Herdecker Grundschulen und in der Realschule
im Ganztag tätig sind) geflossen ist. Auch Derwesten.de berichtet über die Übergabe der Erlöse aus
der erfolgreichen Adventskalenderaktion der Leo-Clubs Dortmund und Herdecke.

1. Antik- und Trödelmarkt beim Frühlingsfest

1 9. April 201 5: Unser erster Antik- und Trödelmarkt im
neuen Jahr im Rahmen des Herdecker Frühl ingsfestes.
Die Herdecker Werbegemeinschaft und wir hatten großes
Glück mit dem Wetter. Die Sonne schien den ganzen Tag
und es war angenehm warm. Die Stadt war voll von
Besuchern und der von uns veranstaltete Antik- und
Trödelmarkt, unser Tombolastand eingeschlossen,
konnte sich über einen Mangel an Schau- und
Kauflustigen nicht beklagen. Das Tombolateam
(Christiane K. , Bärbel L. , Heike S. und Ulrike N.) hatte
400 Preise aufgebaut.

Wider Erwarten mussten wir unseren Stand aber schon
um 1 3.1 5 Uhr schließen. Alle 1 000 Lose zu je 1 € waren
verkauft und die 400 Preise vertei lt. Da müssen wir uns
für nächstes Mal etwas einfal len lassen. Mit einer
solchen Resonanz hatten wir nicht gerechnet. Wir
bedanken uns bei al len Besuchern, die mitgespielt und
Lose gekauft haben, bei al len, die mit Sachspenden zu
der Tombola beitrugen, beim Tombolateam sowie bei der
Standbesetzung für ihren Einsatz und bei unserem
Männerteam für den Auf- und Abbau.

Außer dem Erlös der Tombola von € 1 .000 sind auch
noch die Standmieten in die Famil ienhilfe geflossen, was
mit dazu beiträgt, dass wir weiterhin benachtei l igte
Herdecker Kinder und ihre Famil ien unterstützen können.
Christiane und Theo K. gi lt auch an dieser Stel le wieder
unser Dank für ihr Engagement, das wir 201 6 vermissen
werden.

April
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Kreative Straße

1 6. Mai 201 5: Auf dem Rathausvorplatz fand im Rahmen der Herdecker Maiwoche wieder die
Kreative Straße statt, bei der die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Jugendzentrums erneut eine
Vielzahl kindgerechter Aktivitäten angeboten haben. Es fanden wie schon in den Vorjahren viele
Kinder und ihre Eltern den Weg zum Rathausvorplatz. Wir waren auch wieder mit einigen jüngeren

Mitarbeiterinnen vor Ort
und betreuten einen
Stand. Die Herstel lung
von Buttons unterforderte
zwar unsere durchaus
kreativen Mitarbeiterin-
nen (Jul ia S. , Claudia S. ,
Vivien S. – Tanja R. ,
Leonie H. , Franziska S.)
etwas, aber es hat ihnen
trotzdem Spaß gemacht.

Wir sind gerne im nächsten Jahr wieder dabei.

Stadtradeln

1 7. Mai 201 5: Stadtradeln mit Verkaufsständen auf
der Wiese vor dem Ruderclub. Auf Anfrage der
Lokalen Agenda waren wir wieder wie im Vorjahr mit
einem Kuchenstand dabei zur Verpflegung der
Radfahrer und der Spaziergänger, die das schöne
Wetter für einen Spaziergang entlang des
Harkortsees und der Ruhr nutzten. Zehn unserer
Mitarbeiterinnen haben Kuchen gebacken, die von
sechs Mitarbeiterinnen zwischen 1 3 und 1 5.30 Uhr
am Stand verkauft wurden. Ihnen allen, auch denen,
die auf- und abgebaut haben, ganz herzl ichen Dank!

Der Kuchenverkauf war zunächst etwas schleppend, viel leicht weil die Informationstafeln, warum da
Verkaufsstände auf der Wiese waren, nicht direkt am Weg standen und die Spaziergänger nicht
genau wussten, was da los war. Der Verkauf nahm Fahrt auf, als Annette G. sich traute, auf dem
Weg Spaziergänger anzusprechen und ihnen gezielte Informationen über die Veranstaltung gab. Alle
1 0 Kuchen waren um kurz nach 1 5 Uhr verkauft.

Etwas über € 80 flossen so in die Famil ienhilfe. Wir sind gern im kommenden Jahr wieder mit dabei.
Auf die Aktion weist auch ein Artikel auf der Homepage der Stadt Herdecke hin. Ein Auszug daraus:

"Aktionstag mit Radtour Sonntag, den 17. Mai 2015 Fahrrad fahren, Kilometer sammeln, Klima schützen – das ist der

Mai
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Leitgedanke der Kampagne STADTRADELN des KlimaBündnis. Die Stadt Herdecke beteiligt sich im Zeitraum vom 11.
Mai 2015 bis zum 31. Mai 2015 erneut an diesem bundesweiten Wettbewerb. Die Kampagne dient der Förderung des
Umstiegs auf das Fahrrad als NullEmissionsFahrzeug, um unter anderem Luftschadstoffe und Lärm zu reduzieren und
die Lebensqualität in Städten und Gemeinden deutlich zu erhöhen. Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, drei
Wochen lang kräftig in die Pedale zu treten und möglichst viele Fahrradkilometer – beruflich wie auch privat – für den
Klimaschutz in Herdecke zu sammeln und ein deutliches Zeichen in Herdecke zu setzen.

Am Sonntag, den 17. Mai 2015 findet in diesem Rahmen ein Aktionstag unter dem Motto „Radeln für Kinder und ein
gutes Klima“ an der Ruhr statt. Neben einer Radtour in Richtung Witten zum Kemnader See wird es ein
Rahmenprogramm am Ruhrtalradweg geben. Hier stellt die Firma Pro Ivent aus Herdecke kostenlos einen Start und
Zielbogen sowie eine Hüpfburg für Kinder zur Verfügung. Auch wenn die Teilnahme an der Radtour kostenlos ist: Die
gesamten Einnahmen aus dem Verkauf von Verpflegung werden dem Kinderschutzbund gespendet….“

2. Antik- und Trödelmarkt beim Genießertreff

21 . Juni 201 5: Am Wochenende (20./21 . Juni) fand in der Innenstadt von Herdecke wieder der
Genießertreff der Werbegemeinschaft statt, an dem wir am Sonntag mit unserem Antik- und
Trödelmarkt auf dem Rathausvorplatz betei l igt waren. Wir haben an diesem Tag aus
Krankheitsgründen keinen eigenen Stand aufbauen können.

Die Wetterprognose für den Sonntag war durchwachsen, so dass leider nur 35 Trödler ihre Stände
aufstel lten. Einige trauten sich wegen des Wetters nicht zu bleiben und fuhren wieder nach Hause.
Das Wetter war bis 1 5 Uhr durchweg schön mit Sonne und blauem Himmel und der Markt war gut
besucht. Dann aber fegte wie aus heiterem Himmel plötzl ich ein Unwetter über den Rathaus-
vorplatz, das laut Augenzeugenberichten auch Zelte aus der Verankerung riss. Trödler, die nicht in
weiser Voraussicht, ihrer Wetterapp Folge leistend, die meisten Sachen schon eingepackt hatten,
wurden mit ihren Sachen richtig nass. Folgerichtig nahm dann der Trödelmarkt um 1 6 Uhr ein mehr
oder weniger jähes Ende.

Wir danken allen an der Durchführung des Marktes Beteil igten ganz herzl ich für ihren Einsatz.
Trotz des bedauerl ichen frühen Endes hat sich der Markt nicht nur für die meisten Trödler, sondern
auch für uns auf Grund der Einnahmen durch die Standmieten gelohnt. Christiane K. konnte uns
zu Beginn der folgenden Woche wieder eine ansehnliche Summe für die Famil ienhilfe übergeben.
Vielen Dank! Auch die WR berichtete über den Genießertreff. (Siehe Pinnwand!)

Juni - September



9

Herdecker Familieninformationstag

1 9. September 201 5: Am diesem Samstag fand in der Hugo-Knauer-Grundschule von 1 0 bis 1 3
Uhr ein Famil ieninformationstag der Stadt Herdecke (Herdecker Famil ieninformationstag für al le
Schwangeren, Mütter, Väter und Famil ien mit Kindern bis zu drei Jahren) statt, an dem der KSB,
vertreten durch Karin B. und Peter S. , auch tei lgenommen hat. Wir hatten zwei Stel lwände mit
Informationen zu den Aktivitäten des Kinderschutzbundes aufgestel lt, die Margret S. wie gewohnt
ansprechend gestaltet hatte. Darüber hinaus standen den Besucherinnen und Besuchern zu
Informationszwecken eine Reihe von Flyern zur Verfügung. Der Andrang in unserem Raum, den wir
uns mit Frau Großmann von der Frühförderung der AWO teilten, hielt sich zwar in Grenzen, aber
wir konnten eine Reihe von netten Gesprächen mit Müttern, Vätern und Eltern führen und ihnen die
Aktivitäten des KSB näher bringen. Es war insgesamt eine gelungene Veranstaltung. Wir kommen
bei der nächsten Veranstaltung dieser Art gerne wieder.

September

„Haus mit fröhl ichen Kindern“ von Constantin Lategahn
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2. Antik- und Trödelmarkt beim Herbstfest

20. September 201 5: Am Sonntag fand auf dem
Parkplatz Ruhraue unser letzter Antik- und
Trödelmarkt in diesem Jahr statt, der gleichzeitig
auch der letzte war, den Christiane K. immer an
vorderster Stel le mit uns zusammen organisiert
hat. Die gesamte Organisation der Märkte geht
jetzt auf uns über. Wir können Christiane und auch
ihrem Mann Theo nur immer wieder herzl ich
danken für ihr langjähriges Engagement, das uns
so sehr geholfen hat, uns auch finanziel l für
benachtei l igte Kinder und ihre Famil ien
einzusetzen. Ihr Engagement wird uns bei der
Fortführung der Märkte, die durch Standmieten
eine sichere Einnahmequelle für uns sind, sehr
fehlen. Christiane wird aber zunächst den Kontakt
mit den Ausstel lern halten, was uns sicherl ich
201 6 helfen wird, die Märkte in Eigenregie auf
einen guten Weg zu bringen.

Der 20. September war ein guter Tag für uns.
Insgesamt 60 Ausstel ler bevölkerten die untere
Hälfte des Parkplatzes. Das Wetter war gut, die
Stimmung auch. Wir waren mit einem Stand
vertreten, an dem wir - fast schon traditionel l im
Herbst - mit unserem Glücksrad Stofftiere
verlosten. Das Interesse von Jung und Alt war
groß, so dass sich der Aufwand mit Auf- und
Abbau, Transport der Stofftiere vom Gymnasium
zum Markt und der verbl iebenen Stofftiere wieder
zurück gelohnt hat. Über € 300 sind auf diesem
Wege aus der Verlosung in die Famil ienhilfe
geflossen. Christiane konnte uns dann noch den
ansehnlichen Erlös aus den Standmieten
übergeben, der auch in die Famil ienhilfe geflossen
ist. Auch die Ausstel ler waren durchweg mit den
Erlösen zufrieden.

Unser herzl icher Dank gilt der großen Zahl (1 5) der Mitarbeiterinnen, die Standdienst gemacht haben
und die zuvor im Gymnasium die Stofftiere sortiert hatten. Bedanken wollen wir uns auch bei unserer
Männertruppe, die wieder zahlreich (9) beim Auf- und Abbau und beim Transport an diesem
Wochenende zur Stel le war. Ohne dieses überragende Engagement wären solche
Großveranstaltungen wie die Märkte gar nicht möglich.

September
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Pinnwand

Stadtanzeiger 05.01 .

WR 1 5.04.

WR 1 6.04.

WR 1 5.04.

WR 30.01 .

Stadtanzeiger

1 5.04.

WR 02.02
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Pinnwand

Stadtanzeiger 1 8.04.

WR 1 3.04.

WR 1 8.06.

Stadtanzeiger

03.06.
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Pinnwand

WR 21 .05.

WR 22.06.

WR 22.06.

WR 21 .09.WR 1 0.1 2.

Stadtanzeiger 28.1 0.
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Pinnwand

WR 1 5.09.

WR 22.1 0.

WR 1 0.08.

WR 22.1 2.

WR 07.1 2.

Stadtanzeiger 09.1 2.



1 5

Pinnwand

WR 29.1 2.

WR 21 .1 2.

WR 1 0.11 .
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Weltkindertag 2015

20. September 201 5: Am gleichen Sonntag wie unser Antik- und Trödelmarkt, der wieder im
Rahmen des Herbstfestes der Werbegemeinschaft Herdecke stattfand, veranstaltete das
Jugendzentrum am Weltkindertag ein Kinderfest auf dem Stiftsplatz. Ungewöhnlich war die lange
Dauer des Kinderfestes von 11 bis 1 8 Uhr, die angeglichen war an die Dauer der anderen
Veranstaltungen.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Jugendzentrums wurden von
unserer Seite unterstützt durch
Franziska S. , Lea V. , Jasmin B. , Jul ia
S. , Jule F. und Selina M., die mit
Kindern und Eltern Minions bastelten.
Wie immer war das Fest gut
organisiert. Unseren jungen
Mitarbeiterinnen, bei denen wir uns
herzl ich bedanken, hat das Basteln
der Minions trotz der langen Dauer
ihres Einsatzes viel Spaß gemacht.

September
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Jubiläumskuchen Rewe Symalla

9. November 201 5: Rewe Symalla feierte 1 0-jähriges Bestehen und hatte dem KSB angeboten,
den von der Bäckerei Hosselmann gespendeten Jubiläumskuchen mit der Aufschrift „1 0 Jahre
Rewe Symalla“ an die am Stand vorbeikommenden Kunden des Supermarkts zu Gunsten des
Kinderschutzbundes Herdecke zu verkaufen. Dem Angebot von Christian Symalla, der unsere
Arbeit für benachtei l igte und in Not geratene Herdecker Kinder und ihre Famil ien auch in den
vergangenen Jahren schon oft auf mannigfaltige Weise unterstützt hat, sind wir gern
nachgekommen. Sieben unserer Mitarbeiterinnen (Irmgard G. , Heike S. , Karin B. - siehe Fotos -,
Dagmar K. , Renate M., Waltraud K. , Hil la B. sowie Mitarbeiter Lothar M.) haben mit viel Elan und
großem Erfolg von 11 bis 1 7 Uhr Kunden von Rewe Symalla dazu gebracht, Kuchen mit nach
Hause zu nehmen. Von den 1 4 Blechen wurden bis 1 7 Uhr 1 2 verkauft und bei einem Euro pro
Kuchenstück über € 400 für die Famil ienhilfe des KSB erwirtschaftet. Al len an dieser Aktion
Beteil igten vielen Dank! Wir wünschen Christian Symalla und seinem Supermarkt auch weiterhin
viel Erfolg.
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Kaffeetrinken im Sportlertreff

1 8. November 201 5: Der Vorstand hatte die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des KSB zu einem Kaffeetrinken
ins Sportlertreff in Kirchende eingeladen, als kleinen
Dank für den im zu Ende gehenden Jahr 201 5
geleisteten hervorragenden Einsatz für Herdecker Kinder
und ihre Famil ien.

Über 40 Aktive waren der Einladung des Vorstands
gefolgt und verbrachten wie schon im Vorjahr einige
nette Stunden bei Kaffee und Kuchen und angeregten
Gesprächen. Der gemeinsam verbrachte Nachmittag hat
al len Beteil igten sehr gut gefal len und soll in dieser Form
im nächsten Jahr auch beibehalten werden. Als nächste
gemeinsame Veranstaltung im größeren Rahmen ist der
Besuch einer Aufführung des Theaters am Stiftsplatz
geplant.
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Herdecker Winterzauber

28. November 201 5: Im Rahmen des Herdecker Winterzaubers haben wir an diesem Samstag
wieder drei Präsentkörbe verlost und die Verlosung am Sonntag beim Weihnachtsbasar der Aktiven
Frauen Herdecke weitergeführt. Insgesamt sind an den beiden Tagen von unseren jüngeren
Mitarbeiterinnen am Samstag (Jasmin B. ,
Claudia S. , Jule F. und Selina M.) und von
unseren älteren Mitarbeiterinnen am Sonntag
mehr als 350 Lose für je 1 € verkauft worden.
Der Erlös der beiden Tage fl ießt in die
Famil ienhilfe.

Allen Beteil igten, unter ihnen auch Christiane
K. , die wieder die Präsentkörbe zusammen-
gestel lt hat, ganz herzl ichen Dank.

Weihnachtsbasar

29. November 201 5: Großeinsatz für den Weihnachtsbasar der Aktiven Frauen Herdecke im
Ruhrfestsaal. Insgesamt waren 23 Frauen und 1 0 Männer im Einsatz, um 1 0 Tische und die
Freiflächen vor der Bühne mit unseren Sachen zu bestücken und sie dann zu verkaufen. Alles fing
schon am Samstagabend mit dem Laden von Ralf Kluges Lieferwagen im Gymnasium und in der
Koenenstraße an. Erschwert wurde die ganze Aktion dadurch, dass wir wegen einer Geburtstagsfeier
im Ruhrfestsaal nicht wie in den Jahren zuvor schon am Samstag alles auspacken und hinstel len
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konnten, sondern erst am Sonntagmorgen. Ab 7.30 Uhr haben
die Männer dann ausgeladen und vier Frauen bauten alles auf.
Um 9.30 Uhr waren wir pünktl ich fertig.

Der Vormittag war vom Verkauf her sehr erfolgreich. Um die
Mittagszeit hatten wir mit unseren Waren schon € 500 an den
Tischen und auf der Freifläche eingenommen. Dann setzte
draußen äußerst unwirtl iches Wetter ein und der Besucherstrom
ebbte ab. Insgesamt konnten wir mit dem Tagesergebnis aber
mehr als zufrieden sein. Wir konnten über € 1 .1 00 an die
Famil ienhilfe übergeben, € 350 aus der Verlosung der drei
Präsentkörbe am Samstag beim Winterzauber und am Sonntag
beim Weihnachtsbasar und rund € 770 aus den Verkäufen beim
Weihnachtsbasar.

Unser herzl icher Dank gilt al len, die an diesem
Wochenende beteil igt waren, und auch allen,
die im Vorfeld die schönsten Sachspenden für
den Weihnachtsbasar zurückgelegt hatten. Wir
hoffen, dass die Aktiven Frauen im nächsten
Jahr mit dem neuen Vorstand auch wieder
einen Weihnachtsbasar veranstalten, an dem
wir gern wieder tei lnehmen werden.
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Übergabe Präsentkörbe

2. Dezember 201 5: Der Kinderschutzbund Herdecke
hat am Mittwoch dieser Woche die drei Präsentkörbe,
die vom KSB beim Herdecker Winterzauber und beim
Weihnachtsbasar der Aktiven Frauen Herdecke
verlost wurden, im Kindereck in der Wetterstr. 8 an
die Gewinner Dagmar Loskand, Sarah Schulte und
Leni Topp übergeben (auf dem Foto von links nach
rechts).
Insgesamt wurden fast 350 Lose zu je 1 € verkauft.
Der Erlös der Verlosung fl ießt in die Famil ienhilfe, die
benachtei l igte und in Not geratene Kinder auch zur
Weihnachtszeit unterstützt. Der Kinderschutzbund
bedankt sich herzl ich bei al len Besuchern des
Winterzaubers und des Weihnachtsbasars, die an
der Verlosung tei lgenommen haben.

Ender Weihnachtsmarkt

5. Dezember 201 5: Wir waren wie schon in den vergangenen Jahren mit unseren jüngeren
Mitarbeiterinnen (Jule F. , Jasmin B. , Verena R., Nele F.) beim Ender Weihnachtsmarkt vertreten. Es
kam wieder ein Knusperhäuschen zur Verlosung, erneut gefertigt und dem KSB für die Verlosung
gespendet von Rolf Fischer. Es war wieder ein sehr schönes, reichl ich bestücktes Knusperhäuschen,
das viele Besucher anzog. Es wurden
insgesamt 260 Lose zu je 1 € von den
Besuchern des Weihnachtsmarktes gekauft.
Der Erlös fl ießt in die Famil ienhilfe des KSB.

Wir danken den Beteil igten, al len voran Famil ie
Fischer (Rolf, Eva, Jule, Nele und Janice, die
wieder das schöne Plakat mit dem
Knusperhäuschen erstel lt hat, das auf der
Rückwand unserer Holzhütte gut zur Geltung
kam) sowie Verena R. und Jasmin B. dafür,
dass sie unsere Arbeit für benachtei l igte
Herdecker Kinder und ihre Famil ien so
wirkungsvoll unterstützen. Auch bedanken wir uns bei
den Organisatoren dieses wiederum sehr
gelungenen Weihnachtsmarktes dafür, dass wir
wieder tei lnehmen durften.
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Übergabe eines Knusperhäuschens

9. Dezember 201 5: Das von Rolf Fischer gefertigte,
reichl ich bestückte und auf dem Ender Weihnachtsmarkt
verloste Knusperhäuschen hat der 1 7-jährige Michel
Müllers gewonnen. Der Gewinner ist Mitgl ied der
Herdecker Jugendfeuerwehr und er wil l das Knusper-
häuschen auf der Weihnachtsfeier der Jugendfeuerwehr
plündern lassen. Wir bedanken uns nochmals bei Rolf
Fischer, dass er uns dieses schöne Knusperhäuschen zur
Verfügung gestel lt hat und hoffen, dass es den Jung-
Feuerwehrleuten Spaß gemacht hat, es zu plündern.

Übergabe von Weihnachtstüten

1 7. Dezember 201 5: Übergabe von 1 6
Weihnachtstüten an uns und den VCS.
Das Tannenbaumteam vom Sonnenstein
hat in diesem Jahr wie schon in den
vergangenen 1 2 Jahren Weihnachts-
bäume für einen guten Zweck verkauft
und konnte sich am Wochenende des 3.
Advent über einen Reingewinn von über
€ 4.000 freuen. Wie immer setzen sie
den Erlös für von uns und vom VCS
betreute Famil ien ein.

So wurden jetzt von Vertretern des
Tannenbaumteams im Kindereck 1 6
Weihnachtstüten mit Einkaufsgut-
scheinen für Kleidung, Spielzeug und Lebensmittel im Gesamtwert von jeweils € 250 je
Weihnachtstüte an uns und den Verein zur Förderung christl icher Sozialarbeit übergeben, je acht
an uns und den VCS. Wir haben diese Tüten und weitere 30 Weihnachtstüten am 1 9.1 2. im
Kindereck an die vom KSB betreuten Famil ien weitergegeben. Ganz herzl ichen Dank an das
Tannenbaumteam!
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Übergabe aller Weihnachtstüten

1 9. Dezember 201 5: Als letzte Veranstaltung in
diesem Jahr haben wir im Kindereck an 38 Famil ien
Weihnachtstüten mit Inhalt übergeben, der den von
uns betreuten Famil ien helfen soll , ihr Weih-
nachtsfest etwas sorgenfreier zu gestalten. Bärbel
L. , Karin B. und Peter S. waren an diesem
Samstagmorgen vor Ort, um die Weihnachtstüten
weiterzugeben. Viele der Famil ien kamen mit ihren
Kindern, die uns kleine Geschenke mitbrachten,
über die wir uns sehr gefreut haben. Auch hatten
einige Kinder Bilder für uns gemalt. Wir bedanken
uns ganz herzl ich bei den Kindern und ihren Eltern.
Wir wünschen allen Famil ien ein geruhsames
Weihnachtsfest und alles Gute für 201 6!

Übergabe Erlös Jahreskalender

21 . Dezember 201 5: Übergabe einer Spende von € 1 .500. Die Stadtsparkasse Herdecke hat in
diesem Jahr eine größere Zahl von Kalendern für 201 6 mit Herdecker Motiven aufgelegt und sie mit
der Bitte um eine Spende für den Kinderschutzbund Herdecke weitergegeben. Dabei sind € 750
zusammengekommen, die die Stadtsparkasse großzügigerweise verdoppelt hat. So konnten Frank
Mohrherr und Sandra Kleine von der Stadtsparkasse am 21 .1 2. zum Jahresausklang € 1 .500 an
Peter Stachorra überreichen. Die Spende ist in die Famil ienhilfe geflossen. Der KSB bedankt sich
ganz herzl ich bei der Stadtsparkasse für die erneute Unterstützung unserer Arbeit für benachtei l igte
und in Not geratene Herdecker Kinder und ihre Famil ien.
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Geschäftsstel le:
Deutscher Kinderschutzbund OV Herdecke e.V.

Wetterstr. 8
5831 3 Herdecke

Briefadresse:
Deutscher Kinderschutzbund OV Herdecke e.V.

Postfach 1 202
58302 Herdecke

Öffnungszeiten:
Montag Freitag

9:00 -11 :00 Uhr und 1 5:00 -1 7:00 Uhr

Telefon + Fax:
0 23 30 1 5 58

EMail :
info@kinderschutzbund-herdecke.de

Aktuel le Informationen unter:
www.kinderschutzbund-herdecke.de

https://www.facebook.com/5831 3Herdecke/

Spendenkonten für den Ortsverband Herdecke:
Stadtsparkasse Herdecke

IBAN DE24 4505 1 485 0000 0211 05
Märkische Bank Hagen

IBAN DE38 4506 0009 3001 0023 00
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